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Sauenhaltung in der Schweiz – auch eine Möglichkeit für deutsche Betriebe? 

Der Bundesverband Rind und Schwein e.V. plant zusammen mit der SUISAG und der Suisse 

Tier eine dreitägige Exkursion in die Schweiz. Das Programm soll unter dem Motto „Sauen-

haltung in der Schweiz – auch eine Möglichkeit für deutsche Betriebe?“ stehen.  

Die Suisse Tier ist die Schweizer Fachmesse für Nutztierhaltung in Luzern. Innerhalb von drei 

Tagen werden jeweils die neusten Errungenschaften der Schweizer Schweineproduktion 

aber auch der Rinder-, Kleinwiederkäuer- und der Geflügelhaltung vorgestellt. Der Schwer-

punkt der Messe 2019 liegt bei der Tiergesundheit. Die Gesundheit und somit das Wohl der 

Tiere ist von Faktoren wie der Umwelt, der Zucht, der Haltung und der Fütterung abhängig. 

Dabei spielen das professionelle Betriebs- und Herdenmanagement sowie die optimale Be-

treuung durch den Menschen eine zentrale Rolle. Branchenkenner und Experten informieren 

in verschiedenen Fachforen (tierartübergreifend) über den aktuellen Stand der Rahmenbe-

dingungen betreffend der Tiergesundheit in der Schweizer Nutztierhaltung und wagen einen 

Blick in die Zukunft. Ergänzt werden die Forumsbeiträge durch die Präsentation von Produk-

ten und Dienstleistungen von Ausstellern.  

Die Rahmenbedingungen der Schweizer Schweinehaltung unterscheiden sich teils maßgeb-

lich von jenen in Deutschland bzw. der EU. Das Preisniveau in der Schweiz ist aufgrund des 

Grenzschutzes doppelt so hoch wie in Deutschland, das gilt aber auch für die Kosten. Im Be-

reich Tierhaltung hat die Schweiz schon vor über 20 Jahren Schritt für Schritt auf die freie 

Abferkelung umgestellt. Schwanzkupieren ist schon seit vielen Jahren verboten. Und 

schliesslich ist mit der Inhalationsnarkose schon länger eine weit verbreitete Alternative zur 

betäubungslosen Ferkelkastration im Einsatz. 

Neben dem Messebesuch sollen zwei Betriebe besucht werden, bei denen insbesondere die 

Sauenhaltung und Ferkelkastration in der Schweizer Praxis besichtigt werden soll. 

Nachfolgend finden Sie dazu ein vorläufiges Programm. Gerne können Sie dieses Angebot 

auch an interessierte Mitglieder weitergeben. Bitte melden Sie sich bis 31. Mai 2019, mit 

dem angehängten Rückmeldeformular, verbindlich an.

https://www.suissetier.ch/de/aussteller/rahmenprogramm
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Vorläufiges Programm: 

22. bis 24. November 2019 (Anreise Donnerstagabend oder Freitagmorgen) 

Freitag, 22.11.2019 

09:00 Uhr:  Eintreffen auf dem Messegelände 

09:30 Uhr:  Einladung zur offiziellen Eröffnungsfeier mit anschliessendem Mittag-

   essen 

ab 13:30 Uhr:  Geführter Rundgang durch die Messe und Besuch von relevanten Aus-

   stellern, Teilnahme an Fachinput im Schweineforum 

ab 17:00:  Einladung zur Standparty/Netzwerkanlass am Stand der SUISAG und  

   Suisseporcs mit Verpflegung 

Übernachtung in der Umgebung 

 

Samstag, 23.11.2019 

09:00 bis 11:30 Uhr: Besuch bei der SUISAG in Sempach, Vorstellung Schweizer Schweine-

   haltung und Schweizer Zuchtprogramm 

   oder 

   Betriebsbesuch 

ab 13:30 Uhr:   Besuch von 2 Betrieben mit freier Abferkelung und Isoflurannarkose, in 

   der näheren Umgebung 

Rückfahrt zum Hotel und Abendprogramm (noch offen) 

 

Sonntag, 24.11.2019 

Rückreise 

Kosten 

Hin- und Rückreise: eigene Anreise, ggf. planen wir eine gemeinsame Busreise von Bonn (je 

nach Teilnehmerzahl) und/oder helfen Mitfahrgelegenheiten zu organisieren. 

Transport zur Messe und für Betriebs-Besichtigung, Unterkunft im Hotel: ca. 150 CHF/Nacht 

(ca. 133 Euro) (noch nicht verhandelt), Messeeintritt (kostenlos), Verpflegung: je nach Pro-

gramm gemeinsames oder individuelles Abendessen am Samstag-Abend 


